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19. Sonntag , den . 6. May . 1832

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
' 1 . Der Häusling Redlef Martens Ohne»

zu
' Finkenburg , im Kirchspiel Wüppels , hat bonls

ndirt , und es ist der Eoncurs der Gläubiger wider
tenselben erkannt . Diejenigen Gläubiger , welche die
Absetzung des Eoncurfts wünschen , haben innerhalb
i Wochen , spätestens gegen den

( 28 . ) acht und zwanzigsten May d. I.
geeigneten Anträge zu machen , unter der Verwar-

» g , daß der Eoncurs sonst sofort aufgehoben und
tun Cridar die freye Verwaltung seines Vermögens
Merum überlassen werden wird.

Lever den 2 . April 1832 .
- '

Großherzoglich Lldenburgisches . Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

S chloif er . . . i . .
' Rolfs.

- 2 . Es wird hiermit bekannt gemacht , daß über
des weiland Gerd Antons zu Klcinstruckhaufen,
Sohn erster Ehe , NamensBerend Hajen AntonS,
mb dessen Vermögen , der HausmanN '- He -rana -nn
Minssen Bohsen zu,Tain , >anheute als Eurator
bkstelltt und verpflichtet worden ist.
, Aever, aus dem Landgerichte , den 14 . April 1832^

Schloifer . > . .
. . Rolfs.3 . Da die am 5ten d . M . versuchte Verdingungd«r Unterhaltung des Schiffahrts - Eanals an der gol-dkiiin Linie nicht approbirt worden , so ist dazu an-

dkrweiter Termin auf den . . ^
( 11 . ) eilften May.

nachmittags 2 Uhr an Ort und . Stelle angefetzt worden.
Tettens , aus dem Amte 1832 , April 28.

R ö. s s e l . ^
Scheer.

Immobil - Verkauf.
Auf . Instanz der Erben , des weil . Müllers

Reiner , auch . Reiner Willms Tergau zu Tet-
tins , als : -

1., des Kaufmanns Julius Bleekes Ehefrau , Ette
Tergau , Concursmasse Curatvr, . Rechnungsstel-

,
' ler Jaritz zu Jever, . . . -
des Kaufmanns

'
Ludwig August Bleeker zuTettens Ehefrau , Martha geb . Tergau und

o-, des minderjährigen Wilhelm Doden Tergau,
Vormünder , Harm Freese und . Emke Doden

- Müller zu Tettens , .
1 . öffentliche Verkauf der denselben zu gleichen
^ men zugehörigen , bei Neugarmssiel im Sophien-itvhen belegenen Windmühle nebst Wohngebäude,

Scheune und Garten erkannt , und Termin dazu aufden ( 16l ) sechszehnten Juni d. I.
des Nachmittags , 2 Uhr , in der Behausung des Gast-
wirths Gerriet Christians hikselbst angesetzt.

Indem nun solches hiermittelst öffentlich bekannt
gemacht wird , werden ' zugleich alle diejenigen / welche
Ansprüche . und Forderungen an dieses Grundstück rna,
chen zu können vermeinen , hiermit aufg » fordert , dies«
in dem auf den

uri ( 7. ) siebenten Juni d. J.
angcsetzten Termine anzugcben , bei Strafe der Prä,
Won und des ewigen Stillschweigens.

Zur Abgabe des. Präclussv -Bescheides ist Termin
auf den ( 9 . ) neunte » Juni d . J . angesetzt.

. . Zugleich ' wird , noch bemerkt , daß alle diejenigen
Gläubiger der Erbmasse des Reiner Willms Tergau,
wxlche bereits bei Julius Bleeker und . Ehefrau Eon-
curse aufgetreten find , ihre dort profitirten Forderun¬
gen hier nicht weiter anzugeben brauchen , indem dies
in Beziehung auf sie als geschehen angenommen wer¬
den solle . , ^ .

Jever 1832 , April 3.
Großherzoglich Oldenburgifches Landgericht

z der Erbherrschaft Jever . .
: Schloifer.

^ , Rolfs.

- ' - Eonvocationen . -
1 . Laut eines vom Amte Jever unter dem 5.

Movbr . , 1831errichteten Contracts kaufte ^ er Kauf-
mqnn Nanne Heinrich Minssen in Jever von
den Erben des weil . HypothekenbewahreiA < Bleeker
daselbst , als : . >

1) der Wittwe , Catharina Elisabeth , geb . Krieg,
.

'
zu Jever, . ^ .

2 ) dem Kaufmann Heinrich Christian Blreker in
Hamburg , . . . . .

3 ) dem Kaufmann Ayton Georg Bleeker in Ue¬
tersen,

4 ) des Kaufmanns Sibrand Taddiken Wittwe,
. Calbarina Margaretha Taddiken , geb . Bleeker,

5 ) der Demoiselle Elisabeth Friederike Sophie
Bleeker zu Jever,

ein zum Nachlasse ihres genannten Erblassers gehöri-
, ges Haus nebst Garten bey Jever belegen , gränzend
in Norden an Georg Heinrich Müllcx Land , in We¬
sten an den öffentlichen Fahrweg nach Siebetshaus,
und in Osten an G . Christians Land.

, Auf Antrag des Käufers wird Termin auf den
( 28 . ) ,acht und zwanzigsten May d. I.

angefctzt , worin alle diejenigen , welche an daö besagte
Grundstück nebstZubehörungen aus irgend einem Grunde



Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , solche -
bei Strafe des Verlustes und des ewigen Stillschwei¬
gens anzugebcn haben.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

(31 . ) ein und dreißigsten May d . Je
anberauml worden.

Jever , den 24 . Marz 1832-
Großherzvglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
2. Zufolge Kontrakts vom 16 . November 1L30

hat der Häusling Hinrich Meinen Albers zum Wiar¬
dergroden , von dem Kaufmanne Johann Friedrich
Tiaarts sen . zum Horumersiel , für die Summe von
415 ^ in Golde , eine zum Wiardergroden belegttte
Häuslingsstelle mit zwei Grasen Landes und allen dar¬
auf haftenden Rechten und Beschwerden , gränzend in
Norden an Hinrich Cassens , in Süden an Galt Eden
Galts Land , in Westen an den Fahrweg , und in Osten
an den 'M'

itteldeich , käuflich erstanden.
Indem dieses hierdurch zur öffentlichen Kunde

gebracht wird , wird zugleich Termin auf den -
(2 . ) ' zweiten July - d . I .

'
angesetzt,) in welchem alle diejenigen , welche Forderun - >
gen oder Ansprüche an daß gedachte Immobil und
dessen Pertincnzien -zu Hadem vermeinen , diese ihre -
Rechte , Hey Strafe der Präclusion «und des ewigen
Stillschweigens, anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf den (4 . ) vierten July d . I.

bestimmt.
Jever den 7 . April 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

Concupse . ,
1 . Nachdem wider den ' Nachlaß des Vaters der

Wittwe des Egt Äbten Egts, weil . Hinrich
Harms Lasse ns , Hausmanns zu Zwickböcn, im
Kirchspiel Wiarden , anheute Schulden halber der Kon¬
kurs hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hie¬
durch zur öffentlichen Kunde gebracht, und es werden
zur Ausführung des Konkurses , der gesetzlichen Vor¬
schrift gemäß , nachstehende Termine ängesetzt:

1 . Zur Angabe äuf den
( 2 . ) zweiten July 1832,

in welchem Termine alle diejenigen ,
' welche an den

vbgedachten Gemeinschulbner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugeben , und die zur Begründung iMr
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬
gabe - Reccffen , unter der im § . 42 der Konkurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann eitrcn der hier recipirten Anwalde zur Wahr - ,
uebmung ihrer Gerechtsame bei diesem Konkurse zu
bestellen haben;

2 . Zur Liquidation auf den

. ( 13. ) dreizehnten September 18V,
da denn die Gläubiger ihre angegebenen' Fordern»
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen h«!
den , insofern dies nichtjschon früher geschehen ist'3 . Zur Anhörung des Prioritäts - Ü,.
lhril -s auf den

( 1 . ) ersten November 1832 , und
4 . Zum 'öffentlich en Verkaufe des Co»-curs - Gutes im Gerichtshause auf den

( 17.) siebenzehnten December 1832.
Uebrigens bedarf es keiner neuen Angabe h„

Rechte und Forderungen an den fraglichen Nachlaß
so weit solche bereits bey den in den Jahren 18A
und 1831 Statt gehabten Convocationen der R,ei-
gläubiger der von der Wittwe des weil . E. Ä . hg,z >
als BenesiciabErben ihres weil . Vaters H . H . tztz !
sens zu Zwickhörn, zu verkaufenden , zum MchH ^
des weil . Cassens gehörenden Grundstücke angeM» !
worden sind. .

Jever , 1832. April 11 . ß
Großherzvglich Oldenburgisches Landgericht z,

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.
2 . Nachdem wider die Kinder des iviilonb

Wirths Borke Wiggers zum Kniphausersiel, »IS:
s) Balster , ,b ) Margaretha Sophia u»d

o) Hohle Heeren, Schulden halber dertzonmS
am (29.) neun u . zwanzigsten Januar d . I.

.hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedmch
zur öffentlichen .Kunde .gebracht , und es werden W
Ausführung des Konkurses, der gesetzlichen Vorschrß
gemäß.,, . uachsteheude - Termiae. angefe -ht:

1) Zur Angabe auf den
(4 ) . vierten Julry d . I . ,

in welchem Termine qlle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grund«
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsalionge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solch«
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigns
hieselbst anzugeben - und die zur Begründungihm
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihrenAnga¬
be - Recessen, unter der im tz . 40 der Concurs-M-
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwalde zurWahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Konkurse !»
bestellen haben;

2) Zur Liquidation auf den
(20 .) zwanzigsten July d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderung «»
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen HM
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des Prioritäts- ui-
tHeils auf den .

( 15 . ) fünfzehnten September d . I - , und
4) Zum öffentlichen . . Verkaufe des Cd »'

citrs -? Gutes an Ort und Stelle auf den
( 13 . ) dreizehnten Novbr . d . I.

Nachmittags 2 Uhr.
Knipbausen , den 6 . April 1832. . .

Reichsgräflich BentinckschesLandgericht
Herrschaft Kniphausen. .

Schaumburg. Tannen.



Ausvcrdingung.
!
' Die zur Unterhaltung der Herrschaftlichen Ge,

^
baude hieselbst in diesem Jahre erforderlichen Zim¬
mer - , Maurer - , Tischler - , Schlosser - , Glaser - und

"
Maler - Arbeiten sollen am

( 7 . ) siebenten May
, Vormittags11 Uhr auf dem Amte hieselbst öffentlich
'

an - i« Mindeflfordernden verdungen werden.
Jever aus dem Amte 1832 , May 3.

S t r a ck e r j a n.

s Vergantungen.
I- 1 . In Sachen Matthias Friedrich Tönnießen zu
j Aever , Klagers , wider den Hausmann Gerd Tiarts
I- Martens zu Funnens ed Consorten , Beklagte , sollen
'
i die bei dem Mktbeklagten G . T . Martens zwey braune
» dm

'
jährige Wallache und eine sechsjährig ? Stute am

>
. ( 15 ) fünfzehnten Mai d . I.

Nachmittags 2 Uhr in Luken Wittwe Wirthshause
in Funnens verkauft werden,

.Tettens , aus dem Amte 1832 , April 21.
Rössel.

2 - Johann Hinrich Bley zu Reuender al-
> !,a Groden , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens

am . 14 , 15 . und 16 . May d . I.
> Nachmittags präcise 1 Uhr , in seiner Wohnung da-
! slbst, folgende entbehrliche Sachen , als:

Silber , Kupfer , Messing , Eisen , Betten , feine
1 und ordinäre Leinewand , feine Servietten , fei-
! » es Garn , Flachs und Wolle , Manns - und
I Frauen - Kleidungsstücke , Tische , Stühle , Schränke,

eine Budtreley rc .',
iffmtlich meistbietbend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
iaffin . 2ever 1832.

' Speckels, in . n.
3 . Der Gutsbesitzer Friedrich v . Tbünen zu

Canarienhausen , will auf erhaltenen gerichtlichen Con-
stnS am

14 . ., 15 . und 16 . May d . I.
Nachmittags präcise 1 Uhr , in seiner Wohnung da-
Wst, folgende bewegliche Gegenstände , als:

20 Kühe , 3 zweyjährige Pferde , Schweine : stark
beschlagene neue Ackerwagen , Pflüge , Egden,

> 1 Dreschblock . 1 Landrolle , 1 Fruchtweher , 1
Grutzmühle , 1 Käsepresse , Buttcrkarne , Rahm-
fäffer , Milchballien und alle andere zum Be¬
triebe , dxr . Landwirthschast . gehörigen Sachen;
ferner : Eschen - , Ipern - und Eichen - Nutzholz,

> Dammholz , und was weiter zum Vorschein
> . kommen wird,

Mtlich meistbicthend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
> l- ff- n . Jever 1832.

Speckels, in o.
4 . Der Hausmann Peter Ahmels bei Wüp-

> Vns, . will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am
. 9 . und 10 . Mai d . I.

/
. .̂ »uitags präcise 1 Uhr , in seiner Wohnung da.
M , folgende entbehrliche Sachen , als:

mehrere Pferde , 25 — 30 Stück milchgebende
l Kühe , 1 Stier , Weester , Enter und Kälber,

alte und junge Schweine , Wagen , Egden,
Fuß - und Radpflüge , Milchgeräthe , Haus - und
landwirthschaftliche Sachen , Speck und Kartoffeln

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen , wozu Kaufliebhaber hierdurch eingeiaden werden.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß am ersten Ver-
kausstage unter andern die Schweine und Kälber zum
Verkauf ausgeboten werden sollen . Jever 1832.

Speckels , ui . n.
5 . Des weil . Kaufmanns Friedrich Popken

Wittwe zu Schaar , will auf erhaltenen gerichtlichen
Consens am

17 . und 18 . May d . I.
Nachmittags präcise 1 Uhr , in ihrer Wohnung da¬
selbst , den beweglichen Nachlaß ihres obgedochten
weil . Ehemannes , als:

1 führe und 1 milchgebende Kuh , 1 Beest , 1
Pferd , 2 Ackerwagen , 1 Wüppe , 1 neuer Sat¬
tel , 5 Stück doppelte und « nkelte Jagdflinten,
1 Kleiderschrank , 1 Eckschränk , leere Lrhofle
und Tabacksfäffer , Speck und Fett , ferner:
feine und ordinäre Laken , Coating , weißen Kö¬
per - Boy, Manchester , Nanking , engl . Leder,
baumwollene Nock - und Westenzeuge , einigt
Dutzend Tücher , Catlune , Baumseiden , einige
Stücke Leinewand , Bettsbühren , Futterhemder,
Pferdedecken , Thee - und Kaffeetassen , flache und
tiefe Teller rc . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Lever 1832.

Speckels, m . n.

6 . Der Herr Friederich Frerichs zu Jever,
läßt mit gerichtlicher Bewilligung am

( 17 . ) sicbenzehnten May d. I . u . f . T.
Nachmittags präcise 1 Uhr , in Sagemüllers Wirths-
kaufe daselbst , folgende entbehrliche Mobiliar - Gegen¬
stände , als:

Pferde . Wagen , 4 Eggen , worunter ein « Auf-
bruchsegge , 2 Radpflüge , 4 Fußpflüg , Mullbreit,
Milchbaljeii mit eisernen Bändern , Butterbal,
jen » Butterkarn und 2 Rahmfässer mit Kupfer
beschlagen , Kuhketten , Pferdegeschirr , Carriole,
Kasten - und AckerschlitÜen , Bierkannen , Kleider - ,
und Eckschränke , Küchen - und Fliegenschränke,
Tische , Stühle , groß » Fässer , Ackergeräthschaf-
ten , Betten und Lcinenzeug , Eichenholz zu
Damm - und Staket - Pfähle , .Säcke rc . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist verkaufen.
Der auf den 11 und 12 . May d . I . bekannt

gemachte Mob . ,Verkauf wird hiedurch aufgehoben . .
- Jever 1832.

Speckels ., in . u.
7 . Am Dienstage den ( 8 . ) achten d. M . Mor¬

gens 10 Uhr , soll eine bedeutende Anzahl von zwey - ,
drey - , und vierjährigen Setz - Schlichen verkauft wer,
den , und wollen Kaufliebhaber sich bey dem Unter¬

zeichneten einfinden.
Kniphausen 1832 , May 4.

S Ni i t ',
Jäger.

Verpachtung.
Seel . Kfm . Hillerus Erben wollen den Neu-

St . - Joster - Groden am
( 26 . ) sechs und zwanzigsten May b . I.

Nachmittags 3 Uhr im Fockenschen Wirthshause zu

»



Hooksiel öffentlich - auf mehrere May 1833 anfan¬
gende . Jahre , verpachten.

Da ? ! Landgut ist circa 100 Matten
, groß , ein

massiv gebautes . Wirthschaftsgebäude steht in der Mitte
' des Grodens und dem Pächter werden 13 Matten.

Güstsalge überliefert.
Wey annehmlichem Gebote wird der Zuschlag im

Werpachtungstermine sofort ertheilt . '

Jever den 3 . May 1832 . - .

- Notisicativnen. ' ^
1 . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß auf

den 8ten Mai d . I . das . Vieh in Hillcrnsen Hainm
getrieben wird und die Anlage per GraS 24 Grot
Courant betragt.

. , - Die Provisoren .
- . B . C . Gehre ls.

N . H . Minssrn.
2 . Alle diejenigen , welche der Vorstadts - Armen«

raffe zu Ostern und Mai d . I . Zinsen , Erbheuer oder
Heuerg

'
elder sschuldig geworden , oder solche noch auS

früherer Zeit restirenj werden aufgefordert , solche bei
Vermeidung von Kosten innerhalb 14 Tage nach dis«
sem Mai zu rntricbten.

- Lfver den 26 . April 1832.
C . H . Nico laus, ^

Armen . Jurat.
3 . Die Dresche von 4 Matten am Fußwege

nach Wittmund , ist noch zum Gebrauch im Grünen,
zu verheuern . ^Auch können noch zwey Kühe in die
Weide angenommen , werden . Man melde sich . bal-
digst auf der Dresche . ' '

- Jürgens.
4 . Mein Lager wurde dieser Tage durch be¬

deutende Sendungen completirt, ' und empfehle ich,
ohne im Geringsten zu überfodern , zu billigen Preisen
bey reeller Bedienung:

Tuch oder Laken , Coating , Flanell , Casemir , Drap
de Zephir , Toilinett - , Pigrle - und seidene Westen,
Mehrere Moderne Zeüge zu SomMerbeinkleidcr , fer¬
tige Oberhemde , Kragen , Cravatten , Herren Hüte,
Hals - und Taschentücher / Handschue für Herren
und Damen, . Parchend , Leinen , Knöpfe , Callico,
baumwollene Zeuge , Merinos , Gingham , Tücher,
Shawls , große und kleine ÜmfchlagelÄcher , Rou-
leaur - und Gardincnzeuge , Frangen , Sammet , ver¬
schiedene Seidenstoffe , Haar - und Seiden - Locken,
Strick - , Noll - und Knaulgarn , Flvr -" und dichte
Wunder , so wie Gürtelbänder , Tüll , Battist , Jac-

- conet , Gaze , fertige Damenhüte und Hauben , eng-
- lische und italienische ^ Strohbüte, ' PapierbüteFe,

der » , Blumen an Hüte und Hauben '
, feine Tüll-

strichej Bast, - Draht , Sieb und mehre anderc
'
Artikel,

zur gütigen Abnahme auf das ergebenste . - - - - -- 1

Oldenburg . - C . W . Volkhausen.

3 . Da ich meine Sachen in Jever gern bald
geordnet sähe , bitte ich höflichst diejenigen , welche m -kr
aus irgend einem Grunde noch schuldig sind , dieser
Tage güligst an den dortigen - Herrn Mädchenlchrer
Folkers gegen Quitunq

'
Zahlung ru leisten . - .

Carolincnsi
' el den 23 . .April 1832.
. . I . F , A . Ve .r . d « .- . . . . . .

6 . Die dem . hiesigen Waisenhausfond
rigen und zu Ostern respi May d. I.
digen

' Zinsen , Erbheucrn, '
Heurrgeldcr und dergi . !

warte ich bestimmt innerhalb 14 Tage nach Mai,
'

^
drigenfalls

' die Saumhasten zum / Bestreiken mit js
ren Rückständen abgegeben werden müssen . .

'

Lever den 26 . April 1832.
i > . C . H . Nicolaus, 3

- Waisenhaus -ProvisÄ .^
7. Unser Lager wurde dieser TU

aufs neue wieder durch Einkäufe in Hg,« ,
bürg bestens assortirt , und empfehlen im
solches unfern geehrten Gönnern^

Zever im April 18Z2 . . /
' ,

- Gebrüder Feilmann,
an der Schlachtstr . ^ !

6 . Zwey werkvcrständige Schuhmachergchllen
können sogleich bei mir in Arbeit treten . . - .

Middelsfähr den 27 . April 1832 . .
'

G . H . S t r u
'
ß. l

9 . Vorzüglich schöne holl . Pflanzkartoffeln hii.
lig bei G . Süßmilch.

Jever den 26 . April 1832.
10 . Ich habe noch einige Grase im Hillttnsen- i

Hamm , in Commission zu verheuern . , , i
Jever den 3 . May 1832 . /

" '

- / Drost.
11 . Gut

'
gewaschene Marschwolle bot zu verkau -.

^

fen I . L. R e n k e n ln Wiefels- '
' 12 . Ein Billard mit Zubehör . steht , wegen mm

gelnden Platzes, . um ein Williges zum Verkauf . - ' !
Hooksiel . . Frerich Koch . ,, j

. , 13 . An der hiesigen Privat - Schule des Hem !
Candidaten Schauenburg kann , dem Vernehmen
nach , noch wohl ein Schüler Lheil nehmen . SM»
Auswärtige davon Gebrauch machen wollen , so -erbule j
ich mich , für ein Billiges , Kost und Wohnung einzii,
räumen . Hooksiel . . -

' > ,
I . H . Dudden. ^

Geburts - Anzeige . ' ^
Am 2 - May wurde meine Frau von einer gislill - ^

den Tochter glücklich entbunden . -
'

Jever . S tra ckerjan.

Schiffs - Lifte von Hoyksicl,
vom L3ten April bis incl . den llgtcn April.

'

A,n g e k .o m m e n . . . . ,
D . 2s . § pt . G . Wlirdemann, '3Geb .

'Old . fI . m . Stückgüt. v . ClM
D . aS. — K . Dirks , 3 Gcbrüd . Hanne fl . led. v . Rüstcrsi - l .

'

D . 27 . — M . I . Caspebß , Geb . Hann . fl. led . v . AccuE
. — O . H . Brahms,Fr .Hincr . Hann . fl . M . Wein v . lSM'

D .L8. —. . O. G» Oetken , HMn . Old . fl . m«WückMi >. .AM >-
— — M . R . Eckhoff, Abegina . Hann . fl . lcd. v . Nüstersm-

^
D .ag . — D . Bonker , Anna Cathar . Old . fl. m . Stückg. o . iol ' "

' ' A b . g e f a h r e n . -
D .S7 .Cpt . G . S . HÄilut , ÄmiaM '

ar !a
'
Knkph . fl. l . <». Inh -E

D -sg - — M .'B . Boihsmä » n/bGeb . Hairn .fl . m . Hafern . C !M»>

— U- K . Dirks , 3 'Gebrüd . Hann . fl . m . Häfevn . diro.

(Hiebei eine DestM')
4, -



I

Beilage zu ^ 19. 1832.
^ Notifikationen.

1 . Bentert Ludwig Eilks , Klcidermacher , ist
Wjgen Donnerstag in Geschäften nach Neustadt - Gö-
dcnö gegangen . Seine um ihn sehr bekümmerte Frau

- Mt ihn inständig , ungesäumt zu ihr zurück zu kom-
x nun. Wer von dem Aufenthaltsorte oder Zustande

diesesMannes Kunde hat , wolle solche gefälligst mi't-'
Heilen an die

k Sp . - A . - Jnspection zu Neuende.
2 . Besten Bordeaux » Weinessig bei

Aver 1832 , Mai 3 . H e i n r. L i n z.

, 3 . Daß ich vom 1. Mai bei meinem Schwie¬
gersöhne im goldenen Helm wohne , zeige ich hiedurch

^ D . Jever den 2 . Mai 1832.
"

Hebamme Thielen.
4 . Ein Schrniedegeselle kann sogleich bei mir in

libeit treten . Ich verspreche gute Arbeit.
Wiefels 1832.

H . H . Harms.' 3 . Won Libau habe ich eine Ladung schweren
fischen getrockneten Rocken am Siel bekommen , wovon
Haus dem Schiffe billig abgebe . Varel . S . Ey ting.

6 . Ein Knecht , welcher in einer Mühle gedient
. tat, sucht einen ähnlichen Dienst . Nähere Nachricht

eilhcilt der Tischler Hinrichs auf Hookstel.
l, ^ 7 . Ich wohne jetzt an der Mühlcnstraße , nahe

lei der Höhenluft Hieselbst , in dem von der Frau Pa¬
storin Cramer zuletzt bewohnten Hause , welches ich

. hiedurch ergebenst anzeige.

. Lever den 2 . Mai 1832.
n Gerdes, Pupillcnschreiber - Gehülfe.

^
8 . Etablissements- Anzeige.' Dem geschätzten Publicum mache ich die erge-
bevste Anzeige , daß ich mich in der Stadt Jever als
Bdttcherm eist er ctabllrt habe , und indem ich die
Bnsicherung hinzufüge , stets gute und alle Arten
von Böchttcher - Arbeiten für möglichst billige Preise
!» liefern , bitte ich gehorsamff , mich mit recht vielen
Wrägen beehren zu wollen.

Meine Wohnung ist an der Drostenstraße.
Jever den 1 . May 1832.

, I . I . Martens.
9. Rothe und weiße Kopfkohl - , Würsing - , Sa»

dch-, Kohlrabp - und Salat -Pflanzen sind zu haben bei
>!> A . Ahlfs,

am Tatergange in Jever.
^

10. Am 6 . May wird Tanzmusik in meinem
H Hause seyn . — Auch bemerke ich , daß ich eine neue

« Mahn gelegt habe und empfehle solche bestens.
- I . G . Janssen.

11. Den 27ten April Abends ist auf dem Wege
,> i

^ " ' pbausen nach Hooksiel eine noch neue blau-
Mene Satteldecke , besetzt mit hellblauem Bande,°' tloren worden . Der gewissenhafte Finder kann die-
o >de an Herrn Gastwirth Grumbrecht zu Seng,»« den gegen eine angemessene Belohnung abgeben.

12 . Um damit aufzuräumen , werde ich von heute
an , meine sammtlichcn Manufactur -Waaren , bestehend
in einer guten Auswahl von Luch , Z? üff « l, Calmuck,
Coating , Flanell , Boye , Bett - Pärchens und Untcr-
bcttsbühren . Cattun , Baumwollenzeug , Cambrics und
Schirting , Moll und weißen Mützenzeugen , seidenen
und halbseidenen Crepp , Flor - und baumwollenen Da¬
men - und Herren Halstüchern , Bändern , »IS Florett,,
wollenen und leinenen in allen Sorten , zu Einkaufs¬
preisen verkaufen , welches ich hiedurch zur Kunde des
PublicumS bringe . .

Carolinensicl den 21 . April 1832.
A . Bentzen.

13 . Sjupkalk bei Oxhosten . und . einzelnen Pfvn.
ist zu haben bei F . O . Fimmen in Jever.

14 . Meinen werthen Gönnern die ergebene An¬
zeige , daß ich jetzt bei dem Seiler Herrn Arlt an der
Schlachtstraße wobne , und meine Geschäfte , als Putz¬
machen , Plätten u . s . w . , wie bisher fortsetze . Um
recht vielen Zuspruch und häufige Bestellungen bitteich.

Jever , im Mai 1832.
Wittwe B e n tz r n . ' '

15 . Da ich meinen Bäckergesellen Alverich
H 0 yen Mehrings am 1 . Mai , ohne ein Attest
von mir erhalten zu haben , aus meinem Dienst ent¬
lassen habe , so warne ich einen jeden , sich in irgend
eine Angelegenheit , meine Person betreffend , einzu-
lassen , indem er sich Atteste in meinen und seiner frü¬
her !, Herrschaft Namen selbst ausgcfertigt hat , und
ich also für nichts hafte . .

Accum den 3 . April 1832.
Hübert Eberh. Müller.

16 . Sjupkalk das U zu Stüber und besten
Lackmus zu billigen Preisen zu haben bei der

Witlwe S l a s ch e n in Jever.
17 . Ich macke hiermit die ergebene Anzeige , daß

ich vom 1 . Mai an , nicht mehr im goldenen Helm,
sondern an der Lohne , in dem neuen Hause bei der
Kamppütte wohnhaft bin.

Jever im April 1832.
H . M . Stromer.

18. Zwei gute zugerittenc Reitpferde
empfehlen zu einer billigen Miethe

I . Dege und
I . H . Borchers.

Jever i832.
19 . Ein Bäckergeselle ohne Arbeit , sucht diesen

Mai noch eine Condition . Nähere Nachricht bei Fr.
Schräder in Fedderwarden.

20 . Vom 1 . Maid . I - an , wohne ich in dem
Hause des Herrn Kaufmanns Hinrichs Ehefrau , an
der Müblenstraße , dem dritten vom Cascrnenplotze,
und verbinde ich mit dieser Anzeige die Bitte , mich
mit häufigen Geschäften in meinem Fache zu beeh¬
ren , wobey ich die Versicherung , einer prompten , re¬
ellen und äußerst billigen Bedienung gebe.

In meinen Lehrstunden im Rechnen , kann ich
noch Schüler annchmen , so wie ich mich zum Unter¬
richt im doppelten und einfachen Buchführen erbiete.

Jever . A . W . Cramer,
Rechnungssteller.



21 . Bei dem Gärtner Meier ,' m Herrschaftl.
Garten zu Jever sind verschiedene Sorten Kopfkohl - ,
Kohlraby - , Blumenkohl -, Blumen - und Salat -Pflan¬

zen zu haben.

22. . Unterrichts - Anzeige.
Um einem mehrfach gegen mich geäußerten Wunsche

zu entsprechen , nehme ich mir die Freiheit , einem ge¬
ehrten Publico anzuzeigen , daß ich einige freie Stun¬
den dem Unterricht in der Deklamation zu widmen

gedenke . Ich ersuche daher diejenigen , welche mich
mit ihrem Zutrauen beehren sollten , gefälligst Rück¬

sprache mit mir nehmen zu wollen.
. t . Jever , im Mai - 1832.

- C . A . Beinhöfer.
23 . Mit dem 1 . Mai d. I . habe ich mein an

der Schloßstraße hieselbst , der Seifenfabrik gerade ge¬
genüber belegenes neu eingerichtetes Wohnhaus , bis¬

her von dem Kaufmann Hansing bewohnt , bezogen , um

daselbst meine seit 17 Jahren geführte Colönialwaaren-
und Getränke - Handlung fortzusetzen . In schuldiger
Anerkennung des mir bisher geschenkten Wohlwollens
erlaube ich mir , meine geschätzten Gönner und Freunde
auf das Angelegentlichste zu ersuchen , mir dasselbe auch

ferner zu erhalten . Durch vorzügliche Maare , bei
den billigsten Preisen , werde ich dagegen nicht erman¬

geln . auch fernerhin jeden meiner geehrten Abnehmer

zur völligen Zufriedenheit zu bedienen , und daher
meine , bei dem erweiterten Lagerraum , in allen Zwei¬

gen neuerdings wohl affortirten Handlungs - Artikel

zur gütigen Abnahme bestens empfehlen dürfen.
Varel im April 1832.

F . C, Schulze.
24 . Ein werkverstandiger Bäckergeselle , der Weiß-

und Grobbröd zu backen versteht , kann sogleich in
Condition treten . Wy ? erfährt man im Jcverschen
Intelligenz - Comt.

25 . Am 12 . Mai wird das Vieh auf das Hil-
genland getrieben . Die Lheilnchmer versammeln sich
deS Morgens 9 Uhr beim goldenen Engel.

- Die Interessenten.
26 . Seit dem 1 . Mai d . I . wohne ick an der

Drostenstraße , in dem Hause des Mauermeisters Earl
Eiserbeck , woselbst ich meine bekannte Schlvsserprofes-
sion aufs thätigste fortsetzen werde , und ersuche ich ein
verehrungswürdigcs Publicum , auch hier mich mit vie¬
len Zuspruch gefälligst beehren zu wollen.

Jever im Mai 1832.
Aug . Müller, Schlossermstr.

27 . Weil . TönnieS Eukcn Erben haben das zum
Oldorfer Warfe stehende Häuslingshaus mit Garten-
grund , welches dieselben von Bunne Janssen Buns
Erben käuflich an sich gebracht , gleich anzutreten , zu
verheuern oder zu verkaufen . Liebhaber zu einem oder
dem andern können sich bei dem Kfm . B . I . Eden
einsinden und contrabiren.

Wüppels den 3 . Mai 1832.

28 . Ich kann noch junges Hornvieh zum Wei¬
den annehmcn.

H . M . Ström er.
29 . Engl . Bouquet - Sommer - Levkojen , große

fiühe Blumenkohl - und Salatpflanzen sind zu haben
bey dem Handelsgärtner Kunze in Jever.

( Subskriptions - Anzeige . )

Maria , Erbfräulein von Zever

Enno n , Graf ^ von ^Dftftiesland.

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akte»

v. C. Â Weinböfer.

Unter diesem Namen habe ich cs gewagt eine glanzvch
Periode der Geschichte Jcverlands dramatisch zu beaMm
in der Voraussetzung , allen Freunden des Vaterlands eii»

'

nicht unwillkommene Gabe
'

darzubringcn . Der gewählt!
Stoff hat so viel Anziehendes, ist so reich an Wim
Grundzstgen zu einem Gemälde , daß die Zusammenstellung
derselben, dem Bearbeiter zur angenehmsten Mühe ward.
Ich habe es mir , überdieß, zur Pflicht gemacht , der Ge¬
schichte mich so genau als möglich anzuschmiegen und m
größtcnthcils geschichtliche Charaktere auftreten zu laste»
welche , ( bis auf wenige eingeflochtcncEpisoden, deren kein
Schauspiel entbehren kann, ) treu in ihren Handlungen
und wo es sich vorfand , selbst in Worten der historischen!
Wahrheit folgen. Enno , Seedyck , Boyung v. Ol¬
dersum , Ommo v. Middoge , Hero v. Gödens,
Carstcw Wandtschcerer , Le Begge re. sind Nennen
deren in den Chroniken Oldenburgs und Jevers vorzüglich
gedacht wird , und deren Einfluß auf das Schicksal dieses
Landes uachtheilig oder günstig wirkte. Alle genannten
Personen habe ich , nach den mir gegebenen Ändciitlinge»
ihren individuellen Charakteren zufolge, ausgestellt, und zu
einem historischen Gemälde jener Zeit zu vereinen gesucht.
Vorzüglich verdiente Maria ' s edler , menschenfreundlicher,
über das Geschick erhabner Geist , die größte Aufmerksam¬
keit ; ich habe , Alles angewendet , diese hohe Leidende in
ihrer Größe .erscheinen zu lassen und keinen Umstand über¬

gangen -, welcher sie zum -Gegenstände der Bewunderung
oder des Mitleids machen konnte. Ihr gegenüber ff"
Boyung v. Oldersum, durch inniges Gefühl für R
und Tugend nicht weniger zum Helden der Geschick
des Drama 's geschaffen . Der enge Raum , wie der
dieser Ankündigung verbietet eine weitere Auseinandersetzung
der Einzelnheitcn , und ich füge nur noch kurz hinzu , ^

die Handlung in die verhängnißvollcn Septembertage
Jahres 1527 fällt.

Ob dieses Unternehmen Theilnahme zu erregen
Stande sey , muß ich erwarten , wie ich die Behandlung
des Stoffes dem Nichterstuhle , des geehrten Publicum-
mit Schüchternheit unterwerfe.

Der Subskriptions - Preis , dieses 16 Druckbogen in»

fassende Werks , ist für das Exemplar auf Druckpapier
16 gGr . oder 48 Grot , auf Schreibpapier zu 1 NW

festgestellt . Für gutes Papier , Druck und äußere M

stattung wird aufs beste gesorgt werden.
Sollte die Subskription erwünschten Fortgang HM

beabsichtige ich auch noch das Brustbild der Maria , nach

dem Original von Cran ach , in Steindruck beizufugen
Jever , im April s1832.

CM . Beinhöf«.
osr - Subskription hierauf nehme » an : tnr M

Buchh . Trendtel undHr . Buchdr . Mettcker
- " ""
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